
 
 

05.September 2018 

 
PRESSEMITTEILUNG 

Straße der Hidden Champions – Industriespaziergang durch die Roedernallee 
 

„Hinter den Fassaden“ warten Geschichten, Anekdoten und Aha-Momente zur 
Wirtschaftsgeschichte Reinickendorfs, Berlins und darüber hinaus: Wenn man nur nah genug 
an die Zeugen der Industriegeschichte herantritt, öffnet sich eine ganz neue Perspektive auf 
die Entwicklung der Stadt, man sieht „die ganze Welt in einer Nussschale“, frei nach Stephen 
Hawking. 
 
Das ist der Ansatz eines Projektes des Berlin-Brandenburgischen Wirtschaftsarchivs, das mit 
Arbeitslosen und Senioren im Vorfeld Spaziergänge durch ausgewählte Reinickendorfer 
Straßen erarbeitet und diese nun als neues Kulturangebot für den Berlin-Tourismus  
weiterentwickelt hat. Industriekultur erlebbar zu gestalten, die Interessierten in die 
Randbezirke zu locken, ist das erklärte Ziel dieses aus City-Tax-Mitteln geförderten Projektes. 
 
Am 17. September startet als Auftakt der Reihe der Spaziergang durch die Roedernallee, die 
„Straße der Hidden Champions“. Drei Weltmarktführer finden sich hier – aber auch eine 
Fassade, hinter der sich die Gründung des Vereins Deutscher Ingenieure (VDI) und des 
Technischen Überwachungsvereins verbirgt. 
 
Mit dabei auf dem Rundgang ist Uwe Brockhausen, Stadtrat für Wirtschaft, Gesundheit, 
Integration und Soziales in Reinickendorf. Gemeinsam mit den anderen Teilnehmenden wird 
er neues Wissen erfahren und bekanntes Wissen vernetzen – denn die Spaziergänge richten 
sich nicht nur an Berlinbesucher und Begeisterte für Industriekultur, sondern auch an die 
Reinickendorfer Nachbarn, die schon immer einmal die Geschichte „hinter der Fassade“ 
nebenan wissen wollten. 
 

Wann? 

Am 17.September 2018 um 16:30 Uhr 

Wo? 

Treffpunkt ist der S-Bahnhof Alt-Reinickendorf 

Kosten? 

Nur 90 Minuten Ihrer Zeit 

 

 
Über Ihre Berichterstattung freuen wir uns! Weitere Informationen: http://www.bb-wa.de  
 
 
 
Kontakt und Anmeldung:  
Björn Berghausen, Geschäftsführer Berlin-Brandenburgisches Wirtschaftsarchiv e.V.  
Eichborndamm 167, Haus 42, 13403 Berlin  
Telefon 030 41190698, Telefax 030 41190699  
E-Mail: mail@bb-wa.de, URL: http://www.bb-wa.de 
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